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SCHWEIZERISCHE ENERGIE-STIFTUNG
FONDATION SUISSE DE L'ENERGIE

Liebe Leserinnen und Leser

Liebe SES-Mitglieder

Die Titelgeschichte «System Atom: Es läuft wie geschmiert» der vorliegenden Ausgabe zeigt, wie

eng die Maschen im Schweizer Strombereich gewoben sind. Um diesen dichten Knäuel von

Verbindungen bildlich darzustellen, liegt dieser Ausgabe ein Plakat bei. Sie können es herausnehmen,

aufhängen oder weitergeben - ganz wie Sie wollen.

Auf dem Plakat können Sie nachvollziehen, wie dicht die Verstrickungen in der Schweizer

Stromwirtschaft sind und wie stark sie in die Politik eindringen. Jede Verbindungslinie ist eine Beziehung,

ein Mandat, ein Vorstandssitz.

Die Schweizerische Energie-Stiftung SES engagiert sich seit 1976 für eine saubere und sichere

Schweizer Energieversorgung. Als politisch unabhängige Fachorganisation werden wir ausschliesslich

über private Spendengelder finanziert.

Falls auch Sie uns in unserer Arbeit unterstützen wollen, so werden Sie Mitglied oder unterstützen

Sie uns mit einer Spende:

www.energiestiftung.ch/unterstuetzen/mitgliedwerden oder Konto 80-3230-3.

Herzlichen Dank

Jürg Buri

Geschäftsleiter

Sihlquai 67
CH-8005 Zürich
Tel. ++41 (0)44 275 21 21

Fax ++41 (0)44 275 21 20

info@energiestiftung.ch
www.energiestiftung.ch



SCHALTPLAN SCHWEIZER STROM WIRTSCHAFT
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BR Bundesrat
DM Direktionsmitgtied
GL Mitglied der Geschäftsleitung

Unternehmensleitung
Gdir Generaldirektor
Dir Direktor
VRP Verwaltungsratspräsident
P Präsident
VP Vizepräsident
VRVP Verwaltungsratsvizepräsident

mm ABZWEIGUNG (mehrere Links)
CEO Chief executif officer
KL Kraftwerksleiter
M Mitglied
GF Geschäftsführung
SC Senior Consultant
FC Finanzchef
LNS Leiter nukleare Sicherheit
(a)NR (alt) Nationalrat
(a)SR (alt) Ständerat
(a)RR (alt) Regierungsrat
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Baumgartner Kurt
Hirt Peter Hans
Nikiaus Herbert
Saner Heinz
Büttiker Hans (Dir. EBM)

MustakiGuy (VRP EOS)

Stebler Alex VRP EBM)

Ineichen Hermann

Leupold Samuel
Pfisterer Martin
Virdls Philippe
Miazza Patrick
Ulrich Bielert, Dr.-Ing.
Pittet Michel
Plaschy Michael
Bosch Rolf
Reinhard Peter
Werthmüller Ernst
Döhler Stephan
Weidmann Urs
Achermann Hans
Bühler Guy
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Link zu Nr. Wissenschaft Institut
4V 14 Cavedon Jean-Marc, Dr. PSI

4M Jermann Martin PS!

4M 13 14 16 Prasser Horst-Michael, Prof. PSI

4M Hirschberg Stefan, Dr. PSI

4M 16V Manera Annalisa, Dr. PSI

15 Püttgen Hans-Björn, Prof. EPFL, Dir.

4V 14 Chawla Rakesh, Prof. EPFL

4V 13 14 15 Kröger Wolfgang, Prof. EPFL

13 Boulouchos Konstantinos, Prof. EPFL
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Kägi Markus
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Link zu Nr. Diverse Funktion Firma
-+G- 17 Rellstab Urs CEO Burson-Marsteller Schweiz .•^5:
4GF 17 Bilang Roland SC Burson-Marsteller Schweiz

SchnyderJörg FC AG für die Neue Zürcher Zeitung
13 15P Kaiser Tony Dir. Aistom Power

LZ Medien HoldingAG
St. Galler Tagblatt AG •-> A

BEZNAU 2
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Steckbrief StromWirtschaft
(alle Zahlen sind Durchschnittswerte pro Jahr)

Schweizer Stromverbrauch pro Kopf 7600 kWh

Ein Durschnittshaushalt verbraucht jährlich 5300 kWh

Ein Kühlschrank verbraucht jährlich 400 kWh

Alle Schweizer Kaffeemaschinen brauchen jährlich 400 Mio. kWh
(davon 3A für Standby)

Eine 60 Grad-Wäsche braucht 1 kWh

Durchschnittspreis für eine Kilowattstunde 14,5 Rappen

Die Schweiz produziert im Inland jährlich 67 Mrd. kWh

Davon Kernkraftwerke 40%
Wasserkraft 55%
Konventionell-thermische und
neue erneuerbare Energien 5%

Die Schweiz verbraucht im Inland jährlich 58 Mrd. kWh

Davon Industrie 32%
Plaushaltö 31%
Dienstleistungen 27%
Transport 8%
Landwirtschaft 2%

Aussenhandel

Import CH/Jahr 52 Mrd. kWh
Export CH/Jahr 54 Mrd. kWh

Schweizer Auslandkraftwerke in Betrieb & Planung/Jahr 90 Mrd. kWh
(davon 98,7 % aus Kohle, Gas und Uran)

Gesamtausgaben der Endverbraucher für Strom (2008) 8,6 Mrd. Franken

Umsatz der grösseren Schweizer Stromunternehmen 32 Mrd. Franken
Reingewinn der grösseren Schweizer Stromunternehmen 2,2 Mrd. Franken

So setzt sich der Strompreis zusammen:

52 Prozent
42 Prozent

6 Prozent

Netzgebühr/Transport / Verteilung
Energie / Produktion
Restl. Gebühren und Abgaben (inkl. KEV)

Quellen: Schweizerische Elektrizitätsstatistik 2009/Auslandkraftwerke, SES, August 2010/ Kompetent in Energiefragen, Infel AG
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